
Akrobat Schön (surreal)

"Schööön" sagte der Akrobat,

bevor er sein Herzblut vergoss...

Dann sah er sich um!

Er blickte in ein Nichts aus Spiegeln,

aus eisernen Kaugummis -

in ein Meer aus zerbrochenen Elefanten,

die monoton trompeteten,

als sei der Jüngste Tag schon vor Jahren

angebrochen gewesen und keiner

ging hin, keiner bemerkte,

daß er nur ein Schatten seiner selbst war.

"Warum?" fragte der Akrobat,

bevor er sein Herzblut vergoss...

Er benetzte damit den Fußboden,

die Schlucht der Ängste

und die Verworrenheit

einer Landschaft aus üblen Irrtümern,

in der die Giraffen, mit dem Kopf,

in den Nebeln der Zeit verschwanden -

und keine Tiefe erschloss sich

den Fragenden, oder denen, die 

versuchten brauchbare Antworten zu geben.

"Ach-so" stöhnte der Akrobat,

als er endlich völlig ausgeblutet war...
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